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Vereinsanschrift:
Groß Flottbeker Spielvereinigung von 1912 e.V., Postfach 520 441, 22594 Hamburg
Vereinskonten:
Hamburger Sparkasse, 	 IBAN DE44 2005 0550 1043 2449 10

GFSV Spendenkonto 	 IBAN DE17 2005 0550 1043 2174 60

Vorstand-Geschäftszimmer: 	 Mo. 19.00-20.00 Uhr 		  890 27 11
				    und Do. 16.00-18.00
				    außerhalb der Geschäftszeiten Anrufbeantworter

Vereinsgaststätte: 		  890 30 56 

Internetadresse: www.gfsv.de, E-Mail: gfsv.hamburg@t-online.de
Plätze: 	 Wilhelmshöh 1 und 2, Notkestr.  89, 22607 Hamburg
	 Platzwart: Joseph Mané	 0173/1847168
Obmann - Ältestenrat:
H.-L. Gabriel, Verbindungsweg 8, 25469 Halstenbek		  04101/425 43

Vorstandsmitglieder:
1.Vors.: Udo Goldenstein, Langelohstr. 117, 22609 HH, goldenstein @gfsv.de 	 83 69 39
2.Vors.: Bernd Seeger, Farnstieg 7a, 22559 HH, seeger@gfsv.de	 86 84 77
Schatzmeister: Katharina Büttner, schatzmeister@gfsv.de	 0176/30388879
Schriftwart: Arne Müthel, muethel@gfsv.de	
Vereinsjugendwart: Hans-Jürgen Rehder, Straßweg 14, 22607 HH	 89 41 33
Beitragsangelegenheiten, Eintritte, Ummeldungen, Austritte	 890 27 11

Ehrenvorsitzender:	 H.-L. Gabriel, Verbindungsweg 8, 	 04101/425 43
		  	 25469 Halstenbek	

Abteilungsleitung:
Badminton Gisela Neve, Julius-Brecht-Str. 11, 22609 HH	 800 71 95
Faustball Rainer Schmidt, Grabauer Weg 24, 22417 HH	 0172/432 35 19
Fußball N.N.
Fußballjugend Carsten Müller, mueller@gfsv.de	           
Schiedsrichter Robert Karus, robert.karus@outlook.de	 0157/8469 6042
Skat Kathrin Wolf, Rosenwinkel 10, 22607 HH	  0151/5040 3874
Tischtennis Helmut Springstein, helmut.springstein@hamburg.de     04185/708830
Turnen/Gymn. Anke Wegner, Im Hag 5, 22607 HH	 822 98 799
Impressum vorletzte Seite

Telefon
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Der Vorstand 

berichtet

v.li.: Schriftwart Arne Müthel, Schatzmei-
sterin Kathi Büttner, 2. Vorsitzender Bernd 
Seeger, Jugendwart Hans-Jürgen Rehder, 
1. Vorsitzender Udo Goldenstein

Liebe Flottbekerinnen und Flottbeker,

seit einigen Wochen strahlt die Sonne in vollen Zügen vom Himmel. Vergessen 
sind die monsunartigen Regenfälle im Winter mit wochenlangen Spielausfällen. 
Es bleibt aber eine Frage, die mittlerweile eine Dauerschleife ist...

Wann kommt endlich der Kunstrasen?

Wir, der Vorstand der GFSV, würden nichts lieber machen, als an dieser Stelle 
einen Termin verkünden, doch leider lag das noch nie in unserer Hand und so 
wird es auch bleiben. Wir sind angewiesen auf den Inhaber des Sportplatzes 
Wilhelmshöh und das ist nun einmal die Stadt. So werden wir weiter warten 
müssen, und warten, und warten, und warten. Es ist sehr traurig, aber wir können 
nichts anderes tun. Uns sind alle Schwierigkeiten bewusst, neue Spielerinnen 
und Spieler nach Flottbek zu holen, Neuanmeldungen von Kindern herbeizu-
führen oder einfach nur die Motivation beim Training hoch zu halten. Also, 
Kopf hoch, endlos kann die Stadt dieses "traurige" Spiel nicht weiterführen 
und irgendwann stehen ein paar Bagger auf unserer Anlage und dann werden 
auch wir in den Genuss eines neues Sportplatzes kommen. Bis dahin heißt es 
die Ärmel hochzukrempeln und das Beste daraus zu machen. Wir haben schon 
ganz andere Situationen gemeistert.

Wir wünschen Euch allen einen wunderbaren Som-
mer, tolle Ferien und danach einen erfolgreichen Start 
in die neue Saison.

Der Vorstand
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Protokoll der Mitgliederversammlung am 27.04.2018

TOP 1:
Der 1. Vorsitzende Udo Goldenstein eröffnet die diesjährige ordentliche Mit-
gliederversammlung
um 20.05 Uhr und begrüßt die erschienenen Mitglieder. Zur Mitgliederver-
sammlung wurde im GFSV- REPORT 1/2018 satzungsgemäß, form- und 
fristgerecht eingeladen.

Zum Gedenken der seit der letzten Mitgliederversammlung verstorbenen Mit-
glieder erhebt sich die Versammlung von den Plätzen. Die Nachrufe wurden 
im REPORT veröffentlicht.

Auf Empfehlung des Vorstandes bestimmt die Mitgliederversammlung ein-
stimmig Bernd Seeger zum Versammlungsleiter.

Der 1. Vorsitzende dankt den erschienenen Mitgliedern für ihr Interesse an der 
Vereinsarbeit. Es werden keine Einwände gegen die Tagesordnung vorgebracht.

TOP 2:
Laut Anwesenheitsliste sind 25 stimmberechtigte Mitglieder erschienen.
Bernd weist darauf hin, dass die Gäste nicht stimmberechtigt wären. Es ist ein 
Gast anwesend.
Die Versammlung ist beschlussfähig.

TOP 3:
Dringlichkeitsanträge liegen nicht vor.

TOP 4:
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 21.04.2017 (veröffentlicht im 
REPORT 2/2017) wird einstimmig genehmigt.

TOP 5:
- Marietta Faden erhält die goldene Verdienstnadel in Abwesenheit. Die Ehrung 
und die Laudatio werden bei geeigneter Gelegenheit nachgeholt.

- Nicht anwesend ist Petra Heesch für die goldene Ehrennadel. Die Ehrung für 
die 50-jährige Mitgliedschaft wird in der Abteilung vorgenommen werden.

- Ebenfalls nicht anwesend sind Hans-Ludwig Heyde und Anne Spormann für 
ihre 60-jährige Mitgliedschaft. Auch hier werden die Ehrungen in den Abtei-
lungen bzw. durch den Ehrenvorsitzenden und dem Vorstand an geeigneter 
Stelle vorgenommen werden. Gabi hält trotz Abwesenheit eine Laudatio auf 
Anne (Bericht auf Seite 33).

Udo dankt allen für ihre Vereinstreue.
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TOP 6:
Der 1. Vorsitzende verweist auf die Berichte im REPORT und die Sitzungen 
des Erweiterten Vorstandes. Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit bei 
den Vorstandsmitgliedern, dem Ältestenrat, den Abteilungsleitern, Trainern 
und Betreuern.

Udo verliest eine Email des Bezirksamtes vom 26.04.2018. Die Submission 
(Ausschreibung) für den Kunstrasen fand am 25.04.2018 statt. Ab der 23.KW 
kann mit dem Baubeginn gerechnet werden. Die Flutlichtanlage wird ebenfalls 
dabei erneuert. Von den Kosten von ca. € 65 T trägt der Verein ca. € 18 T.

Sämtliche Jugendmannschaften werden mit einem Einheitstrikot ausgestattet. 
Udo stellt dieses der Mitgliederversammlung vor. 

Es wird dringend ein Fußball-Abteilungsleiter gesucht, hat sich bisher aber 
nicht gefunden. Der Zustand, dass sich der Vorstand um diese Angelegenheiten 
kümmern muss, ist nicht länger haltbar.

Die Position des Schatzmeisters wird 2019 neu zu besetzen sein. Der Vorstand 
möchte eine rechtzeitige und geordnete Übergabe schaffen.

Die Mitgliederentwicklung ist stabil. Der Verein hat 690 Mitglieder, fast genau 
hälftig in Erwachsene und Jugendliche aufgeteilt.
Dem Obmann des Ältestenrates, Hans-Ludwig Gabriel wird Gelegenheit ge-
geben die von ihm gewonnenen Mitglieder des Ältestenrates der Mitglieder-
versammlung vorzustellen. Dies sind Kurt Bobardt, Peter Graupner, Thomas 
Grage, Alfred Hintz und Holger Trilck.

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen !!!

Preise pro Anzeige in EURO
1/16 	 Seite		  EURO 12,50
1/8	 Seite		  EURO 23,--
1/4	 Seite		  EURO 40,--
1/2	 Seite		  EURO 76,--
1/1	 Seite		  EURO 143,--

10 % Rabatt für mindestens dreimalige Veröffentlichung
Mitglieder erhalten in jedem Fall 10 % Mitgliederrabatt.

Inseratswünsche werden gern entgegengenommen von Bernd Seeger, 
Tel.: 86 84 77 oder 0173/711 44 89, 

E-Mail: report@gfsv.de

GFSV-REPORT erscheint im März, Juli und November.
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TOP 7:
Die Berichte der Abteilungen stehen im REPORT. Hierauf wird Bezug ge-
nommen.

- Die Fußball-Jugend hat momentan 240 spielberechtigte Kinder. Es stagniert 
ein wenig, da der Kunstrasenbau sich verzögert. Alle Trainer sind dabei, den 
Jugend- und Betreuerschein zu machen. Teilweise sogar die C-Lizenz.  Die 
neu eingeführten Online-Pässe machen Datenschutzerklärungen der Eltern für 
jedes Kind notwendig. Werden diese bis zur nächsten Saison nicht erteilt, ist 
das jeweilige Kind nicht mehr spielberechtigt. 

Einige Mannschaften haben auch die Wintersaison durchgespielt. Hiermit 
ergaben sich positive Erfahrungen.

Es wird dieses Jahr im Sommer kein Jugendsportfest stattfinden. Dieses soll 
durch die Einweihungsfeier des Kunstrasens ersetzt werden.

- Fußball-Erwachsene: Die Ligamannschaft hat eine erfreuliche Entwicklung 
genommen. Durch einen glücklichen Zufall konnte Heiko Waschatz als Trainer 
gewonnen werden, der gemeinsam mit Andre Härtel die Mannschaft wieder 
in die Spur gebracht hat. Eine Alte-Herren-Mannschaft konnte von Teutonia 
05 gewonnen werden. Die Damen haben durch einen Trainerwechsel einige 
Spielerinnen verloren. Ob es nächste Saison weitergeht, steht noch nicht fest.

- Die Skatabteilung läuft wie immer gut. Leider ist mit Christa eine sehr gute 
Spielerin verstorben. Es werden daher noch mindestens zwei Spieler gesucht, 
die auch bereit sind, Punktspiele zu absolvieren.

- Turnen/Gymnastik: Jugendarbeit läuft gut. Im Seniorenbereich sind die Teil-
nehmer arg in die Jahre gekommen, so dass sich der Zulauf etwas ausdünnt.

TOP 8:
Die Schatzmeisterin Katharina Büttner 
erläutert die Jahresrechnung 2017. Es 
ist ein Gewinn von knapp € 26 T festzu-
stellen. Die Unterlagen haben seit dem 
10.04.2018 zur Einsicht ausgelegen. Mit 
Hilfe von Rolf Neuendorf (Steuerliche 
Aspekte) und Doris Sattler (Buchhaltung) 
konnte die Bilanz erstellt werden. Zu dem 
Bericht der Schatzmeisterin gibt es keine 
weiteren Fragen und Bemerkungen, bis 
auf die, hinsichtlich der Zuordnung von 
bestimmter Ausgaben sowie dem Reno-
vierungsbedarf für die Zukunft, welche 
durch die Schatzmeisterin beantwortet 
werden. Hinsichtlich der Zuordnung der 
Ausgaben war auf die Nachfrage von 
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Jürgen Reisener wichtig zu erwähnen, dass eine Trennung von wirtschaftlicher 
(z.B. Werbeeinnahmen des Reports) und gemeinnütziger finanzieller Tätigkeit 
mit dem aktuellen Buchhaltungsprogramm nicht möglich ist, so dass in der 
Bilanz folglich eine Auftrennung nicht erfolgen konnte. Dies wird jedoch per 
Hand nachgeholt bzw. nachgebessert.

TOP 9:
Bericht der Kassenprüfer: Der schriftliche Bericht der Kassenprüfer Sylvia 
Porsch und Holger Trilck  über die Prüfung am 23.04.2018 wird verlesen.  Die 
vorliegenden Belege und Unterlagen wurden geprüft und keine Unregelmäßig-
keiten festgestellt. Alle Fragen wurden von der Schatzmeisterin zur vollsten 
Zufriedenheit beantwortet. Die Kasse wurde sorgfältig geführt. Die Prüfer 
empfehlen die Entlastung der Schatzmeisterin und des gesamten Vorstandes.

TOP 10:
Auf Antrag von Rüdiger Goldenstein wird dem Vorstand mit 22 Ja-Stimmen 
die Entlastung bei drei Enthaltungen erteilt. 

TOP 11:
Neuwahlen gemäß § 21 Nr. 1 der Satzung:
11.1. Wahl der/des 2. Vorsitzenden für 2 Jahre
Bernd Seeger wird zur Wahl vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschlä-
ge. Bernd erklärt sich zur Kandidatur bereit. Bernd wird einstimmig bei einer 
Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl an.
11.2. Wahl der/des Jugendwarts für 2 Jahre
Hans-Jürgen Rehder wird zur Wahl vorgeschlagen. Hans-Jürgen Rehder wird 
einstimmig bei einer Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl an.

Udo dankt den neugewählten Vorstandsmitgliedern für ihre Bereitschaft, die 
Führung des Vereins zu übernehmen, gratuliert zur Wahl und wünscht dem 
Vorstand weiterhin eine glückliche Hand.

Irgendwann 
nimmt man nicht mehr 
irgendwen.
Gerkens Haustechnik.

Gerkens Haustechnik GmbH & Co. KG
Gottfried-Keller-Straße 15
22607 Hamburg - Groß Flottbek
Tel.: 0 40 / 73 44 751-0
www.gerkens-haustechnik.de
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TOP 12:
Wahl einer/eines Kassenprüferin/Kas-
senprüfers gem. § 21 Nr. 3 der Satzung 
für zwei Jahre 

Sylvia Porsch war zum 1.Kassenprüfer 
für zwei Jahre gewählt worden. Es ist 
daher eine Neuwahl notwendig. Zum 
1. Kassenprüfer für zwei Jahre wird 
Roland Wolf vorgeschlagen. Es gibt 
keine weiteren Vorschläge. Der Vorge-
schlagene erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. Roland Wolf wird für 2 Jahre 
einstimmig bei einer Enthaltung ge-
wählt und nimmt die Wahl an.

Holger Trilck tritt aus gesundheitlichen 
Gründen als Kassenprüfer zurück, ob-
wohl er noch ein Jahr Amtszeit hätte. 
Es ist daher eine Neuwahl notwendig. 
Es wird als 2.Kassenprüfer Rüdiger 
Goldenstein vorgeschlagen. Es gibt 
keine weiteren Vorschläge. Der Vorge-
schlagene erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. Rüder Goldenstein wird für 1 Jahr einstimmig bei einer Enthaltung 
gewählt und nimmt die Wahl an.

TOP 13:
Der Entwurf des Haushaltsplanes für 2018 hat seit dem 10.04.2018 zur Einsicht 
ausgelegen. Der Entwurf wurde am 20.02.2018 in der Sitzung des Erweiterten 
Vorstandes beraten und einstimmig angenommen. Die Mitgliederversammlung 
genehmigt den Haushaltsplan 2018 einstimmig bei einer Enthaltung.

TOP 14:
Der Versammlungsleiter gibt die Anträge von Arne, die Satzung wie folgt zu 
ändern (Änderungen in kursiv) bekannt:

Der Antrag, § 3 und § 13 der Satzung zu ändern, wird einstimmig angenommen.

Der Antrag, § 22 der Satzung zu ändern wird einstimmig angenommen.

Der Antrag, § 15 der Satzung zu ändern wird einstimmig angenommen. Es gibt 
Anmerkungen aus der Mitgliedschaft, dass eine ordnungsgemäße Einladung 
auch über die Homepage des Vereins und/oder durch Aushang ermöglicht 
werden sollte. Der Vorstand wird dies für die nächste Mitgliederversammlung 
prüfen.

Der Antrag, § 19 der Satzung zu ändern wird mit 24 Ja-Stimmen und bei einer 
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Enthaltung angenommen.

TOP 15:
Es liegen keine Anträge vor.

TOP 16:
Die Mitgliederversammlung wünscht Olaf Rei-
sener gute Besserung.

Roland Wolf stellt die Überlegung dar, dass eine 
elektronische Spielstandanzeige nach Bau des 
Rasenplatzes zusätzlich installiert werden soll.

Der Versammlungsleiter schließt die Versamm-
lung um 22.16 Uhr, Udo bedankt sich bei den 
Erschienenen für den guten Verlauf der Ver-
sammlung.

Udo Goldenstein 	 Bernd Seeger		  Arne Müthel
(1. Vorsitzender)	 (Versammlungsleiter)	 (Schriftwart)

Der Tod kann auch eine Erlösung sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater und Opa.

Klaus Wolf

* 17. August 1937             17. März 2018

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Marion Wolf

Thorsten und Maren Wolf
mit Stephan
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Hinweise und neue Formulare zum Spielerpass-Online

Mit der Einführung zur verpflichtenden Nutzung des Spielerpass-Online ab 
dem 01.07.2018, sind die Vereine angehalten, Fotos von Spielern und Spie-
lerinnen ins DFBnet hochzuladen. Zuletzt kamen diesbezüglich immer mehr 
Fragen auf, die wir hiermit beantworten möchten. Des Weiteren haben wir 
unsere Formulare an die neue DSGVO angepasst, die wir Ihnen hier ebenfalls 
bereitstellen möchten.

Im vergangenen Jahr haben wir Ihnen Formulare bereitgestellt, bei denen 
vom Spieler/Spielerin bzw. vom gesetzlichen Vertreter erklärt wurde, dass das 
Hochladen des Fotos ins DFBnet erlaubt ist. Des Weiteren gab es Formulare, 
die eine Veröffentlichung auf fussball.de erlaubt haben. Aufgrund der neuen 
DSGVO haben wir die Formulare nun erneut angepasst, um den Schutz der 
Bilder weiter gewährleisten zu können. 

Wir haben die Formulare in drei unterschiedliche Formulare aufgeteilt:

1.) Einverständniserklärung des Mitglieds Fotoeinstellung DFBnet
Dies ist das Formular, welches das Mitglied (bei Minderjährigen die Erzie-
hungsberechtigten) unterschreiben muss, damit das Foto ins DFBnet eingestellt 
werden darf. Sollten Sie einen neuen Spieler in Ihrem Verein aufnehmen, reicht 
das Setzen des Hakens auf dem neuen Antrag auf Erteilung einer Spielberech-
tigung – das Formular entfällt dann.

2) Einverständniserklärung des Mitglieds Fotoeinstellung Fussball.de
Dies ist die Zusatzerklärung, wenn das Mitglied möchte, dass der Verein die 
Veröffentlichung des Fotos auf fussball.de vornimmt. Wir möchten in diesem 
Zusammenhang erwähnen, dass es aus unserer Sicht einfacher ist, dass sich der 
Spieler bei fussball.de selbst registriert und die Veröffentlichung selbst steuert.

3) Einverständniserklärung des Mitglieds Fotoeinstellung Fussball.de 
Hamburger FV Zusatzerklärung U16
Was bisher für Spieler und Spielerinnen U13 gegolten hat, gilt ab der neuen 
DSGVO für Spielerinnen und Spieler U16. Bedeutet, dass jeder Erziehungsbe-
rechtigte, der das Foto seines Kindes bei fussball.de veröffentlicht haben möchte, 
zusätzlich auch diese Einverständniserklärung unterzeichnen muss. Auch hier 

Ab dem 01.07.18 gelten neue 
Bestimmungen beim 

Spielerpass-Online. Wir 
veröffentlichen nachfolgend 

den Original-Wortlaut aus dem 
Internet zur Information
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teilen wir Ihnen gerne mit, dass der Erziehungsberechtigte dies gerne direkt 
bei fussball.de vornehmen kann und der Verein somit hier eigentlich nicht tätig 
werden muss, sondern eine Eigensteuerung durch die Erziehungsberechtigten 
gegeben wäre.

Bei Spielern und Spielerinnen, bei denen am 01.07.2018 kein Passbild einge-
stellt ist, wird selbstverständlich NICHT das Spielrecht entzogen. Alle anders-
lautenden Aussagen sind schlichtweg falsch!

Die Spielberechtigungen bleiben (wie bisher auch beim Papierspielerpass) auch 
dann bestehen, wenn kein Passbild im DFBnet eingestellt ist.

Über die Durchführungsbestimmungen wird in Zukunft geregelt, dass, wenn 
kein Passbild im DFBnet eingestellt ist, sich der Spieler oder die Spielerin vor 
Ort mit einem Lichtbildausweis oder anderweitig ausweisen muss, um ggfs. 
vor Ort feststellen zu können, dass es sich auch um den entsprechenden Spieler 
handelt.

Es ist wie bisher beim Papierspielerpass auch, damit zu rechnen, dass bei Fest-
stellung eine entsprechende Ordnungsstrafe nach Finanzleistungen anhängig 
werden kann. Wir ändern lediglich die Übernahme vom Papierspielerpass in 
den Spielerpass-Online. Alle anderen Verfahren bleiben gleich.

Die Formulare und weitere Informationen erhalten Sie im Internet 
unter der Adresse: https://www.hfv.de/artikel/hinweise-und-neue-

formulare-zum-spielerpass-online/



12 2/18

Fußball - Jugend
Carsten Müller, Mail: mueller@gfsv.de

Wo bleibt das Grün?

Die Saison 17/18 geht nun 
wieder zu Ende, ohne dass 
wir uns über einen grünen 

statt roten Platz freuen können. Zum 
Neujahrsempfang 2017 hatte uns 
die Politik doch so Großes verspro-
chen: Die Groß Flottbeker SpVgg 
bekommt einen Kunstrasen, der ist 
Ende 2017 fertig. So war die Aussa-
ge und wurde mit großem Applaus 
gefeiert.   

Nichts ist passiert. Jedenfalls 
nichts Sichtbares!

Dann die große Pressemeldung 
im Frühjahr in den Wochenblättern: 
Im April 2018 geht es los, hieß es 
von Behördenseite!

Und……. wieder keine Baufahr-
zeuge.

Wo andere längst trainieren oder 
Punktspiele durchführen konnten, 
waren im Winterhalbjahr un-
sere Plätze oft gesperrt. Die 
letzten Nachholspiele aus dem 
Winter fanden Mitte Ende Mai 
statt. Natürlich in der Woche 
am frühen Abend mit 10/11 
Jährigen nach Quickborn zum 
Endspiel um die Meisterschaft, 
Anstoß 18:30 Uhr und keine 
Chance auf Verlegung. So und 
ähnlich ging es vielen Jugend-
mannschaften.

In dieser Situation ist eine klare 
Wettbewerbsverzerrung zu erken-
nen.

Auch wer die Spiele im Mai bei 
der sehr trockenen Witterung gese-
hen hat, wird einsehen, dass wir so 
nicht mehr konkurrenzfähig sind. 
Spielsituationen sind kaum zu erken-
nen, weil Staubwolken die Sicht ver-
sperren und kleine Minitornados ihre 
Kreise drehen. Viele Interessierte, ob 
Spieler, Zuschauer und neue Trainer, 
gehen oder kommen erst gar nicht, 
weil es einfach keinen Spaß mehr 
macht, auf dem Grand zu kicken.

Es muss was passieren und zwar 
bald!!

Viele Grüße
Carsten Müller
Fußballjugendabteilungsleiter
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Saisonrückblick der F-Jugend

Für die 2. F ist die Saison zum 
Redaktionsschluss zwar noch 
lange nicht zu Ende, denn wir 

haben noch 4 Punktspiele vor uns, 
die wir natürlich gewinnen wollen! 
Dennoch ist es eine gute Gelegen-
heit, den Vereinsmitgliedern von 
unserer bis hierher sehr spannenden 
Saison zu berichten. 

Nach den Erfahrungen in der 
letzten Saison, in der die Mann-
schaft erstmals als alte G-Jugend 
zum Spielbetrieb gemeldet war, 
hatten wir vor der Sommerpause 
beschlossen, den Jahrgang 2010 in 
zwei Trainingsgruppen zu teilen. 
Da Niels Witte, bisheriger Co-
Trainer der Mannschaft, sich bereit 
erklärte, eine Trainingsgruppe zu 
übernehmen, konnten wir zum 
Trainingsauftakt 2017/18 mit zwei 
2010er-Mannschaften antreten, 
die 3. F gründen und so ein 
passendes Fußballangebot für 
alle Kinder machen. Bei der 
3.F gab es - wie bei jeder neuen 
Mannschaft – zunächst eine 
gewisse Kennlernphase und 
die Kinder haben die Saison 
2017/18 vor allem genutzt, sich 
als Mannschaft zu finden. Es ist 
dementsprechend geplant, die 
3.F erst für die nächste Saison 
zum Spielbetrieb zu melden.

Die 2.F startete nach den 
großen Ferien voll motiviert und 
mit neuen Trikots in den Spiel-
betrieb. Herzlichen Dank an der 
Stelle an die Firma Wilbrandt, 
die unserer Mannschaft den Tri-
kotsatz sponserte! Die Hinrunde 
im Herbst war von sportlichen 
Erfolgen gekrönt, die wir selber 
kaum fassen konnten: in den 4 

Spieltagen erzielten wir 4 Siege und 
eine fantastische Tordifferenz von 
47:1. Wir hatten die 2.F nach einer 
sehr durchwachsenen Vorsaison 
zunächst schwach gemeldet, was 
sich im Nachhinein nicht als die 
richtige Einordnung erwies. In der 
Hallensaison trafen wir dann auf 
deutlich stärkere Mannschaften und 
der Höhenflug wurde erst einmal ein 
bisschen gebremst, denn hier wurde 
nun auch häufiger unentschieden 
gespielt. Dabei ging aber nur ein 
Spiel (von über 20) verloren. Der 
krönende Abschluss der Hallensai-
son war ein toller 2. Platz bei einem 
stark gemeldeten Hallenturnier 
beim SSC Hagen Ahrensburg: Hier 
konnten wir uns gegen diverse 1. 
Mannschaften, insbesondere der 
Uhlenhorster Adler, durchsetzen 
und mussten uns nur im Finale einer 
starken Mannschaft des Ratzeburger 
SC geschlagen geben. Stolz brachten 

Die Mannschaft vor der Jugendher-
berge in Aurich
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die Jungs und Mädels ihren ersten 
echten Pokal nach Hause, der nun-
mehr im Vereinsheim steht.

Nach der Hallensaison hat 
Bertrand die DFB Teamleiter „Tor-
wart“- Ausbildung erfolgreich ab-
solviert. Es folgte eine gefühlt 
unendliche Schlechtwetterphase, 
die bis in den April Dauerregen 
und Schnee brachte. Trotz der Un-
erschrockenheit der Kinder, warm 
eingepackt auch bei schlechten 
Witterungs- und Platzverhältnissen 
zu trainieren, mussten immer wieder 
Trainingseinheiten abgesagt werden. 
Das war manchmal nicht leicht und 
wir bauen natürlich darauf, näch-
sten Winter auf dem heiß ersehnten 
Kunstrasen trainieren zu dürfen! In 
der aktuellen Feldsaison konnten wir 
bisher leider nicht an unsere Erfolge 
der ersten Halbserie anknüpfen, alle 
drei ersten Spiele gingen, wenn auch 
knapp, verloren. Über die Gründe 
mag man rätseln: Es war viel Pech 
dabei, einmal auch ein gegnerischer 
Trainer, der entgegen der Regeln 

der Fairplay-Liga hartnäckig ein-
griff und unseren Ausgleichstreffer 
aberkannte (unserer aller Meinung 
nach zu Unrecht). Am Ende ist im 
Kinderfußball aber klar, dass die 
nachhaltige fußballerische Ent-
wicklung und der Spaß am Sport 
und Lernen im Vordergrund stehen. 
Der Erfolg möge sich nachrangig 
(wieder) einstellen. 

Wie auch letztes Jahr war das 
gemeinsame Trainingslager für die 
Kinder das Highlight der Saison: 
Dieses Mal ging es über das Him-
melfahrtswochenende für drei Tage 
ins schöne Aurich. Die sportzertifi-
zierte Jugendherberge des DJH lag 
direkt an dem tollen Kunstrasenplatz 
der Sportvereinigung Aurich von 
1911, perfekte Trainingsbedin-
gungen für uns! Zum Abschluss un-
serer Ausfahrt nahmen wir sonntags 
am Weert-Ihnen-Cup teil, ein großes, 
mehrtägiges Jugendturnier, das der 
Blau-Weiss Borssum, Emden, jedes 
Jahr ausrichtet. Allein in der F-
Jugend traten fast 30 Mannschaften 

Unsere Stürmer beim Weert Ihnen Cup auf Kurs



152/18

In Action gegen TUS Heidkrug

gegeneinander an. In diesem Turnier 
wurden in einem – wie wir finden 
– tollen Spielmodus in drei Ligen 
gleich dreimal Erst-, Zweit- und 
Drittplatzierte ausgespielt, nämlich 
die Sieger jeweils der Champions 
League, der Europa League und des 
Challenge Cups. Am Ende gibt es 
daher keine „schlechten“ hinteren 
Ränge; stattdessen haben auch 
diejenigen, die nicht so gut durch 
die Gruppenspiele gekommen sind, 
noch die Chance auf einen Pokal in 
ihrer jeweiligen Liga. Wir konnten 
uns letztlich im Challenge Cup einen 
2. Platz erspielen. Fazit: Ein tolles 
langes Wochenende! Bemängelt 
wurde lediglich, dass es so kurz 
war. Aber das lässt sich ja nächstes 
Jahr leicht besser machen! Jetzt aber 
freuen uns erst einmal auf die noch 
ausstehenden Punktspiele und auf 
unser Abschlussturnier Anfang Juli 
beim SC Buntekuh in Lübeck. 

Bis bald, Tanja Mado 
(Betreuerin 2.F.)

2. Platz beim SSC Hagen Ahrens-
burg
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Fachbetrieb für Grabpflege
in Altona, Bahrenfeld + Flottbek
Neuanlagen + Überholungen
Trauerfloristik
Fleuropdienst

Am Diebsteich 11,  Hamburg-Bahrenfeld
Tel. 85 93 94       Fax 850 73 63

4. D verpasst Meistertitel 
knapp, wächst aber als Team 

weiter zusammen!

Am Ende stand es 2:2…und 
das reichte leider nicht zum 
Titel. Die Ausgangslage war 

hervorragend. Mit einem 9:0 hat-
ten sich unsere Jungs von der 4. D 
eine super Tordifferenz aufgebaut. 
Sie lagen damit vor dem letzten 
Spiel drei Punkte hinter Konkurrent 
Sternschanze, hatten aber ein Spiel 
weniger gespielt und das deutlich 
bessere Torverhältnis. 

Nun ging es zum Tabellenvierten 
1. FC Quickborn. Unsere Jungs 
wirbelten gleich mächtig los. Nils 
schoss schon nach 3 Minuten das 1:0 
und Philip legte in der 15. Minute 
sogar noch das 2:0 nach. Alles schien 
für uns zu laufen - dachten wir. Denn 
dann drehte plötzlich Quickborn 
nochmal auf. Mit dem 1:2 in der 34. 
Minute waren sie wieder im Spiel. 
Das 2:2 lag in der Luft und folgt 
schließlich kurz vor Ende in der 49. 
Minute. Unsere Jungs hatten zwar 
noch Chancen, konnten diese aber 
nicht mehr verwerten. Dann hieß es: 

Aus, vorbei, Ende.

Was sich an diesem Abend an-
fühlte wie eine Niederlage, war aber 
in Wirklichkeit ein riesiger Erfolg. 
Unsere zweite Saison in der D-Ju-
gend, obwohl die Jungs ja eigentlich 
noch in der E spielen könnten. Dann 
gleich wieder oben mit dabei und am 
Ende sogar Vizemeister. Noch dazu 
gelang es unserem Trainer Carsten 
wirklich ein Team zu formen. Jeder 
bekommt seine Spielzeit und seine 
Entwicklungsmöglichkeiten. Das ist 
einfach toll. Wir - die Eltern - sind 
irre stolz auf diese Mannschaft und 
vor allem auf den Spirit, den Carsten 
vorlebt und der sich auch auf die 
Jungs überträgt - auch neben dem 
Fußballplatz, was so wichtig ist. 
Fairness, Teamgeist, Zielstrebigkeit. 
Alles Dinge, die man doch am be-
sten mit der schönsten Nebensache 
der Welt verbindet und die unser 
Trainer wie selbstverständlich in 
jedem Training mit einfließen lässt. 
Lange Rede, kurzer Sinn: Danke 
Carsten. Das macht richtig Spaß, 
Dir bei Deiner Arbeit mit den Jungs 
zuzuschauen!

Viele Grüße

Eric Horster
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Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen !!!

Preise pro Anzeige in EURO
1/16 	 Seite		  EURO 12,50
1/8	 Seite		  EURO 23,--
1/4	 Seite		  EURO 40,--
1/2	 Seite		  EURO 76,--
1/1	 Seite		  EURO 143,--

10 % Rabatt für mindestens dreimalige Veröffentlichung
Mitglieder erhalten in jedem Fall 10 % Mitgliederrabatt.

Inseratswünsche werden gern entgegengenommen von Bernd Seeger, 
Tel.: 86 84 77 oder 0173/711 44 89, 

E-Mail: report@gfsv.de

GFSV-REPORT erscheint im März, Juli und November.

Das erste Jahr auf Neunerfeld...
und immer noch auf Grand !

Nach längerer Zeit hier wieder 
mal ein Bericht der jungen 
D-Jugend.  Spannend wurde 

es für uns im letzten Herbst, denn 
wir wechselten von der E- in die D-
Jugend, und das bedeutete natürlich 
Neunerfeld und vor allem, dass die 
Abseitsregel zum Tragen kam… 
Wir hatten vor der Staffelauslosung 
schon ein paar mal das Spielen mit 
Abseits geübt, sodass wir uns gut 
vorbereitet sahen. Die Auslosung 
hatte uns einige starke Mannschaften 
in unserer Gruppe beschert, aber wir 
waren guten Mutes.

Das erste Spiel wurde auch 
souverän gegen Teutonia 05 mit 
6:0 gewonnen, doch schon im 
nächsten Spiel mussten wir eine 2:4 
Niederlage gegen Cosmos Wedel 
einstecken. Dann kam unser ewiger 
Rivale zu uns, die starke Mannschaft 
von Nienstedten. Schon Tage vorher 
herrschte „Kampfstimmung“ unter 
den Jungs in den verschiedenen 

Schulen. Nienstedten kam unge-
schlagen mit breiter Brust zu uns 
und wurde mit einem hervorragend 
herausgespielten 2:0 nach Hause 
geschickt. Ein köstlicher Sieg, dass 
das abschließende Auswärtsspiel 
beim SV Blankenese mit 2:4 ver-
loren ging, war dann letztendlich 
Nebensache. 

Es kam der Winter und wir hatten 
uns entschlossen, keine Hallenrun-
de zu spielen und so wurde für die 
Wintersaison gemeldet. 

Neidisch sahen wir die hervor-
ragende Anlage in Rissen, wo wir 
das erste Auswärtsspiel hatten. Bei 
Hagelschauer, Schneetreiben und 
Sturmwind gingen wir leider 7:1 
unter, aber das nächste Spiel zu 
Hause gegen Norderstedt konnten 
wir 2:0 gewinnen.  Leider folgten 
dann Niederlagen gegen Waldenau 
und Komet  Blankenese, aber auch 
Siege gegen Waldenau und Nor-
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derstedt (11:0) in der Rückrunde. 
Aufgrund der Wetterverhältnisse im 
Winter und dem natürlich nach wie 
vor fehlenden Kunstrasen, wurde das 
letzte Spiel gegen Rissen immer wie-
der verlegt, sodass jetzt am 5. Juni 
(!!) das letzte Spiel der Winterrunde 
ausgetragen wird.

Zwischendurch gab es aber noch 
ein tolles Highlight. Wir meldeten 
aus Spaß beim Hallenturnier in Blan-
kenese und obwohl wir keine Hal-
lenrunde gespielt hatten und auch 
nicht einmal in der Halle trainiert 
hatten, gelang es uns, das Turnier zu 
gewinnen! Ein großer Pokal für das 
Vereinsheim war der verdiente Lohn.

Die Frühjahrsrunde begann ver-
heißungsvoll, zwei 4:0 Siege aus-
wärts gegen Union 03 und TuS 
Osdorf schlugen mit 6 Punkten zu 

Buche. Ein 1:1 gegen Sternschanze 
folgte. Dann ging es nach Lurup, zu 
einer Mannschaft, die mit extremer 
Härte und grenzwertigem Auftre-
ten spielte, zudem mit einem sehr 
jungen Schiedsrichter, der offen-
sichtlich überfordert war. Das Er-
gebnis war eine 6:0 Niederlage mit 
zahlreichen verletzten Spielern auf 
unserer Seite. Aber man soll nicht 
klagen, auch solche Spiele müssen 
bestritten werden.

Unbestritten ist aber,  dass unser 
Verein aufgrund des fehlenden und 
von der Stadt immer wieder verspro-
chenen Kunstrasens einen enormen 
Standortnachteil hat. Die ursprüng-
liche Planung sah ja mal vor, dass im 
Herbst 2017 schon auf Kunstrasen 
gespielt werden sollte.  Keiner der 
Vereine, bei denen wir die letzten 
Jahre gespielt haben, muss noch auf 
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Grand spielen, wir schon! Auch ist es 
mittlerweile schon so, dass Spieler 
den Verein wechseln, weil woanders 
bessere Bedingungen herrschen 
und auch manch potentieller neuer 
Spieler bzw. die Eltern winken ab, 
wenn sie von unseren Bedingungen 
lesen oder die Anlage sehen. Es ist 
schwierig, die Mannschaft und die 
Eltern immer wieder zu vertrösten, 

weil die Argumente fehlen..

Aber vielleicht wird ja alles gut 
und irgendwann liegt auf Wilhelms-
höh ein Kunstrasen. Hoffentlich hat 
dann die GFSV noch genug Spieler, 
um Mannschaften zu melden..

Michael Hinners
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Fußball - Erwachsene
N.N.

Ziel erreicht!
Als Vizemeister direkt 
wieder aufgestiegen! 

Vorweg möchten wir uns 
als 1. und 2. Herren herz-
l ichst  bedanken.  Ohne 

Euch Flottbeker wäre vieles nicht 
möglich gewesen. Deswegen vie-
len Dank an die treuen Fans, den 
Förderkreis,Vorstand, Platzwart, 
und alle, die uns unterstützt haben! 
Danke!!!!

Rückblick: Wir konnten unseren 
2.Tabellenplatz souverän verteidi-
gen. Wir haben nicht nur sportlich 
den Aufstieg perfekt gemacht, son-
dern sind auch auf unserer Anlage 
Flottnox-Endfieldhöhe, einfach eine 

Festung! Wir haben von 13 Heim-
spielen auf unserem roten Rasen-
platz 12 Siege und nur ein einziges 
Unentschieden erkämpft! Damit 
sind wir die heimstärkste Mann-
schaft der Staffel! Mit 58-4 Toren 
und 37 Punkten sind wir einfach die 
wohl spielstärkste Grandtruppe im 
Westen Hamburgs! Naja, liegt wohl 
daran, das alle anderen Mannschaf-
ten auf Kunstrasen spielen.... Eine 
noch schönere Geschichte ist, dass 
wir ebenfalls auch an der Spitze in 
der Fairnesstabelle gelandet sind! 
Lediglich 28 Gelbe Karten in 26 
Spielen! Schöne Geschichte, wenn 
man fit ist und einfach lautstärker 
als die Gegner!

Kommen wir zu den Akteuren, 
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Mehr Infos unter www.gfsv.de

die es verdient haben, sich als  
Aufsteiger feiern zu lassen!

Im Tor haben wir mit Stefan 
Rickborn einen klasse Keeper, der 
den Laden immer dicht gehalten 
hat!

Jorge Chica, “schwarze Katze“ 
Rojas, der für beide Mannschaften 
wohl am meisten Spiele gemacht 
hat. Blitzschnell mit südamerika-
nischen fragwürdigen Aktionen! 
Aber ebenfalls ein Erfolgsgarant für 
die Mannschaft!

In der Defensive:
Kevin Baumert, taktisch diszi-

pliniert, immer konzentriert. Unsere 
Innenverteidiger Lukas Wiemann, 
Steffen Vooth, Andreas Brahmann, 
Robin Engelken, Joni Halx, Martin 
Helmke, Stefan Mieritz: Einfach 
kompakt die Riesen, kaum eine 
Chance, da vorbei zu kommen, eben 
eine Wand die Jungs!

Auf der linken Seite das Phä-
nomen Lukas Wilcken. Wow, der 
Bengel kann was. Rauf und runter, 
einer der Trainingsweltmeister, im-
mer zuverlässig.

 Unsere 6er:
 Capitano Felix Schubert, ein 

wahres Vorbild, immer am kämpfen, 
niemals aufgeben, hat die Mann-
schaft ehrenhaft angeführt. Leider 
verschlägt es ihn 1 Jahr nach Aus-

tralien. Wir werden dich vermissen!

David von Essen, Mark Behr-
mann, Jessy Nassiri, Vincent Ploen, 
haben im Zentrum für die richtige 
Ordnung und Verantwortung ge-
sorgt, ob in der Luft, mit Übersicht, 
oder mit starken technischen Ak-
tionen haben die Jungs für tolle 
Spielzüge gesorgt.

Auf Außen:
Sidney Malik Bühnemann, der 

Fischhandlung
P.Böttcher

Waitzstr. 20, 22607 Hamburg
S-Bahn Othmarschen / Ausgang Waitzstraße

Frischfisch
Räucherware + Schalentiere
Salate aus eigener Herstellung

Tel.: 899 63 815
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Hochzeits- und Trauerfloristik, Tischschmuck und Dekoration

Beselerstraße 44, 22607 Hamburg, Telefon 89 49 02

Junge ist richtig aufgeblüht, sehr 
schöne Ballannahme, technisch bä-
renstark, im Abschluss eiskalt. Sami 
Jemal, "lauf Sami, lauf". Wenn der 
Löwe auf der Jagd ist, wird’s schwer 
ihn aufzuhalten. Blitzschnell und 
gefährlich.

Angriff: Malte MK 9 Krause. 
Wir haben Malte und Osdorf hat 
ihn nicht!Nicht nur Trainingswelt-
meister, auch der wohl beste Kopf-
ballspieler bei uns, macht den Ball 
fest, hat 12 Tore mit seiner Birne 
gemacht und ist vorne einfach brand-
gefährlich.

Zu erwähnen sind auch alle 
anderen, die ihren Beitrag geleistet 
haben: Niels Klünder: Unverzicht-
bar für jede Mannschaft, die Songs 
für die Truppe sind genial. Welche 

Mannschaft hat schon einen Rapper, 
der über unseren Verein in seinen 
Texten die Dinge einfach mal klar-
stellt wie sie sind!

André Hochmuth, Caner Coskun, 
Petrick Renaldo Sirait, Falko Götz, 
Jan Schwieger, Philipp Göpel, Timo 
Schäfflein und alle anderen auch, 
sind die Achse, der Motor, die den 
diesjährigen Erfolg ausgemacht 
haben.

Danke Susi Göpel. Unglaublich, 
was wir dir zu verdanken haben. 
Wir als Mannschaft danken dir von 
Herzen für die Pflege, das Tapen, die 
Verpflegung, Massagen und deine 
Zuverlässigkeit. Kuss von jedem 
von uns.

Kurt Bobardt und Opa Ali. Es ist 
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für uns eine Ehre sagen zu können, 
das wir dich und Opa Ali bei uns 
haben. Der Verein, die Mannschaft 
und alle, die euch lieben. Es gibt  
nur einen Kurti Bobardt und es 
gibt nur einen Opa Ali ... und wir 
sind stolz auf dich und genauso auf 
Opa Ali, dass ihr immer noch bei 
unseren Spielen dabei seid. Wir 
wünschen uns, dass dieses noch 
viele Jahre weiter geht. Ihr seid 
die Besten.

Diesen Erfolg widmen wir dem 
ganzen Verein: Danke Roland 
Wolf und dem Förderkreis, Bernd 
und Udo, Joseph Mane, Yüksel 
Kilic!

Wir freuen uns auf die kom-
mende Saison in der Kreisliga und 
möchten euch weiterhin mit guten 
Leistungen und Siegen etwas zurück 
geben. Herzlichen Dank an Euch.

Zu guter Letzt möchte ich mich 
bei Heiko Waschatz bedanken für 
seinen Einsatz, Ehrgeiz und Auf-
wand!

Auf ein neues Jahr in der Kreis-
liga!

Mit Gänsehaut, bannig gefähr-
lichen Angriffen, feuchtfröhlichen 
Nächten in Disco-Puschen.

Auf gehts Flottbek, kämpfen 
und siegen, hier gewinnt nur einer, 
Flottbek und sonst keiner!

André Härtel

Unser Trauerzentrum in Schenefeld 
mit Trauerhalle, Abschiedsräumen und Café

      Schenefeld                  Blankenese               Rissen                  Flottbek
      Dannenkamp 20           Dormienstraße 9         Ole Kohdrift 4         Stiller  Weg 2

040 - 866 06 10
 Bestattungen aller Art und Bestattungsvorsorge                   www. seemannsoehne.de
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IN HAMBURG 
SAGT MAN TSCHÜß! 

Nun ist es leider offiziell. 
Wir sind am Sonntag, den 
13.05.2018 um 13:00 Uhr 

das letzte Mal als Groß-Flottbeker 
Damen angetreten. 

Da sich bereits vor und während 
dieser Saison diverse Mädels be-
ruflich und privat verändert haben, 
wurde es immer schwieriger, bereits 
die laufende Saison vernünftig 
zu bestreiten. Dennoch möchten 
wir hiermit allen Teammitgliedern 
danken, dass ihr es, wann immer es 
möglich war, machbar gemacht habt, 
als Team auf- und anzutreten! 

Ein großer Dank geht auch an 
alle Ex-Spielerinnen und Ex-Trainer, 
Sponsoren und Fans, die uns auf 
unserem Weg begleitet haben. Ihr 
seid großartig! 

Einige von uns wird man nach 
wie vor im Hamburger Frauenfuß-
ball antreffen. Wo die Reise hingeht, 
steht noch nicht bei allen fest...

Vorerst bleibt uns nichts weiter, 
als uns zu verabschieden. Es war 
eine wundervolle Zeit!

Eure GFSV-Fußball-Frauen
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KANZLEI IM BORSELHOF – HAMBURG, OTTENSEN 
ANNA KRISTINA KONERDING 

RECHTSANWÄLTIN 
BORSELSTRAßE 18 
22765 HAMBURG 
 040.390 74 12 

 ANNA.KONERDING@KANZLEI-BORSELHOF.DE 
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Beselerstraße 25, 22607 Hamburg, Tel.: 89 11 33 

Inh. Ursula Gotheseit
1955
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IHR KLEMPNER

Wer löst Ihr Problem?

IHR BÄCKER

IHR SIMMON

DER GÄRTNER

IHRE BANK

IHR ITALIENER

Ernst Simmon & Co. • Hausmakler seit 1922 • IVD 
Tel  040 / 89 69 81 0   Web  www.simmon.de

BEI FRAGEN ZU IHREN 
IMMOBILIEN:
LIEBER SIMMON.
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Tischtennis
Helmut Springstein, 04185/70 88 30
helmut.springstein@hamburg.de,
Stellvertreter: Peter Schwien, 0176/72146 147,
peter.schwien@gmx.de

Waitzstraße 21 Tel.: 040 .82 27 98 46
www.salima-hamburg.de

Mo-Fr. 9.30 -18.00 Uhr
Sa. 10.00 -14.00 Uhr

Richtig gutes Spielzeug 
für Groß und Klein

Enttäuschender 
Saisonabschluss für 

GFSV-Mannschaften

Am Ende hat es trotz großen 
Kampfes leider nicht ganz 
gereicht. Die 1.Herren steigt 

als Tabellenneunter mit einem 
Punktverhältnis von 16:28 aus der 
2.Bezirksliga 3 ab und muss nun 
den Gang in die 1.Kreisliga antre-
ten. Durch einen Zwischenspurt mit 
Siegen beim  unmittelbaren Kon-
kurrenten Niendorfer TSV III (9:4), 
beim TUS Ottensen II (9:5) und im 
Heimspiel gegen den Eimsbütteler 
TV VI (9:2)  gelang es der Ersten, 
sich vor dem entscheidenden letzten 
Spieltag auf Tabellenplatz 8 – den 
ersten Nichtabstiegsplatz – vorzu-
kämpfen.

Leider wollte es der Spielplan 
so, dass es zum Saisonfinale zum 
Auswärtsspiel bei der SG Eidelstedt-
Lurup V ging, die ihrerseits unbe-
dingt gewinnen musste, um im sehr 
spannenden Aufstiegsrennen einen 
der ersten drei Plätze zu belegen, die 
zum Aufstieg in die 1.Bezirksliga 
berechtigten. Die Entschlossenheit 
auf Seiten der Flottbeker war groß, 
für eine Überraschung zu sorgen, 
doch diese blieb leider aus.

Mit einem relativ deutlichen 
und verdienten 9:4 behielt der in 
Bestbesetzung spielende Favorit 
die Oberhand. Jetzt konnte nur noch 

ein Sieg der bereits abgestiegenen 
Mannschaft des Wedeler TSV II 
gegen den Niendorfer TSV III den 
Abstieg verhindern, aber das Glück 
war an diesem Abend leider nicht auf 
Flottbeker Seite. Die Wedeler verlo-
ren ihr Heimspiel deutlich mit 3:9, 
so dass unser Abstieg besiegelt war.

Mit der letzten Partie trat unsere 
Nr. 1 Matthias „Adler“ Debat von 
der Tischtennisbühne ab – natürlich 
mit einem für ihn standesgemäßen 
2:0 in den Einzeln.  

Lieber Adler, die Mannschaft 
zieht den Hut vor deinen jahrelan-
gen Top-Leistungen und hofft, dass 
du immer mal wieder den Weg in 
unsere Halle finden wirst, um beim 
ein oder anderen Spiel als Zuschauer 
dabei zu sein.

Denkbar unglücklich gestalte-
te sich auch das Saisonfinale der 
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2.Herren in der 1.Kreisliga 3. Wurde 
die Lage im letzten REPORT im 
Hinblick aufden Abstiegskampf - bei 
einem damaligen ausgeglichenen 
Punktverhältnis von 18:18 – noch als 
komfortabel bezeichnet, so muss nun 
leider festgehalten werden, dass der 
Punktvorsprung auf die Verfolger 
nicht ins Ziel gerettet werden konnte. 
Die letzten vier Saisonspiele wurden 
allesamt verloren, was insbesondere 
auch mit personellen Engpässen bei 
der Aufstellung zu tun hatte. Am 
Ende bedeutete ein Punktverhältnis 
von 16:28 und ein um lediglich ein 
Spiel (!) schlechteres Spielverhältnis 
gegenüber HH-Eimsbütteler BSC 
III den 10.Tabellenplatz und den 
Abstieg in die 2.Kreisliga.    

  

In ihrer Premierensaison in der 
4.Kreisliga 3 konnte die 3.Herren 
ihrem ersten Saisonsieg von Anfang 
Februar leider keinen weiteren fol-
gen lassen, auch wenn sie im April 
beim 8:8-Unentschieden gegen den 
Rissener SV III noch einmal ganz 
nah dran war. Somit wurde die 
Spielzeit mit einem Punktverhältnis 
von 6:38 als Tabellenletzter beendet. 
Mit der dann größeren Erfahrung im 
Punktspielbetrieb wird für die Dritte 
in der nächsten Saison sicherlich 
eine Verbesserung möglich sein.

Trotz des enttäuschenden Saison-
ausgangs bietet die Sommerpause 
nun allen Spielern hoffentlich ge-
nügend Zeit abzuschalten, um zur 
neuen Saison wieder motiviert an der 
Platte zu stehen und für die GFSV 
um Punkte zu kämpfen.

Chris Huckfeldt

Trainingszeiten:

Glückstädter Weg 75, Bürgercen-
trum Bornheide, 
Montag und Donnerstag ab 19:30 
Uhr
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Turnen/Gymnastik
Anke Wegner, Im Hag 5, 22607 HH 
Tel.: 040/82298799
anke.wegner@alice.de

Sport – Spiel – Spaß

Gymnastik, Yoga, Ballspiele

Um mehr Mitglieder zu gewinnen, wollen wir unser Konzept ändern.
Ein Verein lebt nur, wenn wir gemeinsam etwas auf die Beine stellen.
Das heißt, zusammen Sport betreiben, fit bleiben und dabei noch Spaß 

haben. Vielleicht ergeben sich dabei auch Freundschaften auf privater Basis.
Ihr seid herzlich zum „Mitmachen auf Probe“ eingeladen.

Wir werden ab Herbst mit Tamara starten und zwar:
Dienstags:  Halle Windmühlenweg ab 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr

Bei Interesse bitte melden bei Anke Wegner: Tel. 040-82298799
oder GFSV-Büro 890 27 11
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Textilpflege GmbH UTECHT

wäscht - mangelt - reinigt
Oberhemden-, Kittel- und

Gardinendienst

22607 Hamburg
Milcherstraße 2
Ruf 899 24 40

über 90 Jahre

neu: Sport - Spiel – Spaß

Nach der Schule noch einmal richtig austoben und dabei Spaß haben. Wir 
planen für die Kinder ein neues Konzept mit Daniel. Mit Übung Erfolg 
haben und über sich hinauswachsen. Mutig sein! Dazulernen!  

Wo: Halle Grotenkamp/ Schule Osdorfer Weg
Wann: Donnerstags 17:30 Uhr bis  19:00 Uhr.

Nach den Sommerferien wollen wir starten. Kommt einfach vorbei und lernt 
Daniel kennen.
Er freut sich auf euch.

Für Fragen  bitte anrufen:
Anke Wegner (040-82298799) oder Simone Schöner (01578 7369657)

Für die Kleinen bleibt es bei 16:00 Uhr

Naturheilpraxis im Heidbarghof
Annick Portal, Langelohstraße 141

Tel.: 040-80033 75, Termin nach Vereinbarung
www.Heilpraktikerin-annick-portal.de
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       Ansprechpartner/innen und Übungszeiten

Kinder-Turnen und -Tanz mit einer ausgebildeten Tanz-Pädagogin für Kinder 
im Alter von 3-13 Jahren, Gymnastik-Kurse für Erwachsene aller Altersklassen
 
Ansprechpartner und Trainingszeiten: 

Eltern- und Kinderturnen (Simone Schöner)
Frau Simone Schöner, Tel. 01578/7369657, Mail: sabbeldisabs@gmail.com

Sporthalle der Grundschule Groß Flottbek, 
Anfahrt über Wichmannstr/Grotenkamp                   

donnerstags	 16.00-17.00	 0-3 Jahre	 Eltern/Kind Turnen
donnerstags	 17.00-18.00	 3-6 Jahre	 Kinderturnen
 
Kindertanz

Frau Annalena Horn, Tel.0152/22059888, 
Mail: annalena.horn@googlemail.com

Volkshochschule Waitzstr.31, VHS, Halle Haus Nr. 2, 
Parterre hinter dem Fahrstuhl

freitags		 15.00-15.45	 Kindertanz ab 3 Jahre
freitags		 15.45-16.30	 Kindertanz ab 5 Jahre
freitags		 16.30-17.15	 Ballett für Anfänger
freitags		 17.15-18.00	 Jazzdance/Hip-Hop
 
Gymnastikabteilungen für Erwachsene

Herr Andrej Dirk, Tel. 0176/20499836
Mail: info@vittala.de

Schule Windmühlenweg, große Turnhalle

dienstags	 18.15-19.15	  "Aktiv über 50"
dienstags	 19:15-20:15	 Fitness im Team
dienstags	 20:15-21:15	 Fitnessworkout
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Anneliesel Spormann 60 Jahre GFSVerin 

Sie leitete jahrzehntelang die Abteilung Turnen  und Gymnastik und hat 
für die Gymnastik-Damen viele erlebnisreiche Reisen und Wanderungen 
organisiert.

Wir hatten 16 Monate keine Vereinszeitung. 
Als ich 1979 zum 1.Vorsitzenden gewählt wur-
de, versprach ich , eine neue Vereinszeitung zu 
schaffen : den Report. Anne warb emsig Inse-
rate, schuf also die finanzielle Grundlage für 4 
Ausgaben jährlich. Anne schrieb Rechnungen 
und kassierte gleich für die nächste Ausgabe 
mit, bis Schatzmeister Jürgen ihr die Arbeit 
computergesteuert abnahm.

 
Kuddi und ich überreichten die Urkunde 

für 60 Jahre Mitgliedschaft und machten ihr 
damit eine große Freude . Sehr angetan war 
sie davon, dass ihr Name (Anneliesel) endlich  
mal richtig geschrieben wurde Am Ende der 
überaus angenehmen Unterhaltung griff sie in 
eine Schublade und zeigte uns den vor Jahren 

aus der Hand des 1. Bürgermei-
sters der Freien und Hansestadt 
Hamburg erhaltenen Portu-
galeser, und auch noch eine 
Medaille für den langjährigen 
ehrenamtlichen Einsatz für die 
Hamburger Volksbühne, die 
Silberne Maske.

Gabi 
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Wir beglückwünschen zum Geburtstag

PARKETT & BODENBELÄGE
Pierre Rehder

Fertigparkett * Massivparkett * Schleifarbeiten 
Bodenbeläge * Raumausstattung * Dielen 
Dekoration * Sockelleisten

Im Mühlenfeld 1
21224 Rosengarten
Tel.: 	 04108 - 4187709
Fax.:	 04108 - 4186598
Mobil:	 0172 - 4032048
Email:	 pierre.rehder@web.de

im August:
1.8. Quentin Bo Voss
3.8. Sascha Pfadler
3.8. Paul Louis Johann Netzband
4.8. Hans Herbert Franke
4.8. Leonie Tode
4.8. Alexander Blach
5.8. Elijah Jael Garnerone
5.8. William Balthazar Nazarian
6.8. Finn Tuchen
7.8. Michael Sparr
7.8. Luise Löblein
8.8. Leonhard Johann Schering
8.8. Erik Thorns
8.8. Till Bruweleit
9.8. Matthias Debat
9.8. Manfred Lohse
9.8. Azizcan Topcu
9.8. Amelie Sophie Quade
10.8. Paula Richter
10.8. Jens Andreas Doege
10.8. Nina Rosenbladt
10.8. Henry Fischer
11.8. Jonathan Bommes
11.8. Hans Ole Lehmann
14.8. Angela Müller
15.8. Karsten Voigt
15.8. Rainer Schmidt
16.8. Henry Tjark Chmielewski
16.8. Henri Carlo Julius Wischer
16.8. Jonas Mußhoff
17.8. Lilian Westberg
18.8. Leif Dix
19.8. Jan Schwieger
19.8. Marlies Buchholz
21.8. Titus Meinhof
22.8. Amelie Lotta Förster
22.8. Johann Frederik Hering
22.8. Ole Neumann
23.8. Louis Emile Heuer
23.8. Jan Melitzki
24.8. Johannes Hugo Kemper
25.8. Binali Tasdemir

25.8. Kahraman Sahin
25.8. Falko Hofmann
26.8. Konrad Willem Clausen
26.8. Pierre Melot
26.8. Stella Noreen Pein
26.8. Henryk Leonhard Lixfeld
26.8. Elias Nathanael Himstedt
26.8. Niklas Wenk
28.8. David Lange
28.8. Casimir von Saldern
29.8. Sven Mähl
29.8. Maximilian Ahrdorf
29.8. Moritz Gundlach
30.8. Walter Lehmann
30.8. Lukas Engelmann
31.8. Gerhard Goos
31.8. Tilo Reck

im September:
1.9. Tom Krüger
2.9. Karl Völtzer
2.9. Dirk Greve
3.9. Serkan Uysal
3.9. Lilien Köster
4.9. Linda Hinsch
4.9. Felix Peukert
4.9. Kevin Engenheiro Marques
6.9. Peter Schwien
7.9. Lene Marie Ryan
7.9. Conrad Langenbuch
7.9. Yassin Njie
7.9. Lütfü Düzakar
8.9. Devid Berger
8.9. Paul Kschonnek
9.9. Paul Schneider
10.9. Ludwig Davids
11.9. Lea Rinne
11.9. Jutta Mohr-Gimm
11.9. Dirk Hornung
12.9. Philipp - Christopher Goepel
12.9. Theo Johann Daniel Wischer
12.9. Len Bennett Brinker
13.9. Ilse Kahle

13.9. Anna Einhaus
13.9. Emilia Helene Hecht
14.9. Calvin Schröder
15.9. Frank Wendland
16.9. Bernhard Hanka
16.9. Noah Joost Rohwedder
16.9. Karl Tekin Kilic
17.9. Felix Henri Engelberts
17.9. Christian Heesch
18.9. Max Natnelle
18.9. Hans-Ludwig Heyde
20.9. Lukas Torben Müller
20.9. Till Schöttelndreyer
21.9. Morten Leander Werth
22.9. Christopher Petermann
22.9. Frank Richard Steffens
23.9. Mathis Henne
23.9. Ole Sölter
24.9. Resül Sütcü
25.9. Malene Rehder
25.9. Greta Emilia Röhrs
27.9. André Härtel
27.9. Paul Christian
27.9. Peter Starup
27.9. Günther Grosse
29.9. Henri Gnutzmann
29.9. Fritzi Schuhmacher
29.9. Mehmet Ali Cintay
30.9. Kevin Wehnert
30.9. Franziska Kröger

im Oktober:
2.10. Niels Julian Klünder
2.10. Niklas Linus Wittern
3.10. Emil Tesler
3.10. Martina Knödler
5.10. Tim Klein
5.10. Mia Charlotte Pflüger
6.10. Karl-Heinz Michaelis
7.10. Achim Meyer
7.10. Daniel Porstendorfer Ortega
7.10. Emil Varoga
7.10. Michael Rainer Reschke
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Wechsel der Lastschrifteneinzüge vom Einzugsermächtigungsverfahren 
auf das SEPA-Lastschriftverfahren

Spätestens ab dem 01.02.2014 muss unser Lastschrifteinzugsverfahren auf das 
europaweit einheitliche SEPA-Lastschriftverfahren umgestellt sein.
Die Änderung Ihrer Einzugsermächtigung in das SEPA-Lastschriftmandat gilt ge-
mäß gesetzlichen Vorschriften als von Ihnen genehmigt, wenn Sie nicht innerhalb 
einer Frist von zwei Monaten nach Erhalt dieser Mitteilung Widerspruch erheben 
und diesen bei uns schriftlich einreichen. Wenn Sie keinen Widerspruch erheben, 
gehen wir von Ihrer Zustimmung zur Umstellung auf die SEPA-Lastschrift aus.

Die Lastschriften werden ab 2014 zu den in unserer Satzung / Beitragsordnung 
definierten Terminen eingezogen:
Gläubiger ID der GFSV:		  DE18ZZZ00000343413
Mandatsreferenz:			  = Mitgliedsnummer + 001
IBAN:				    DE44 2005 0550 1043 2449 10
BIC:				    HASPDEHHXXX

7.10. Felix Schubert
8.10. Katharina Bargel
9.10. Theo Eschweiler
9.10. Lüder Vellguth
9.10. Adin Huskic
9.10. Andreas Hempel
10.10. Vincent Marinus Hoff
11.10. Alisa Lettow
12.10. Christian Dreker
12.10. Rainer Schöneberg
12.10. Chaitanya Seth
12.10. Anke Wegner
14.10. Til Hochstein
15.10. Cornelius Petermann
15.10. Jonathan Margaretha
15.10. Jakob Behrens
16.10. Gereon Mado
16.10. Ole Baumann
16.10. Lukas Hase
17.10. Carsten Koch
17.10. Piet Johan Debbert
18.10. Benjamin Wolff
19.10. Lasse Hinsch
19.10. Henry Bennet Nazarian
19.10. David von Essen
20.10. Wolfgang Koblitz
20.10. Nelli Lütten
21.10. Thorben Porsch
23.10. Klaus Sölter
23.10. Lina Juraschek
23.10. Anna Lisa Quassdorf
24.10. Nils Ehlert
25.10. Sami Sadiku
25.10. Saiqi He
25.10. Johann Schuster

25.10. Theo Bastian Kollar
26.10. Sami Jemal
26.10. Mats Esser
26.10. Lara Sophie Timm
27.10. Mats Schwarzmayr
28.10. Petra Blombach
29.10. Mert Özcan
29.10. Holger Chmielewski
30.10. Oliver Leinroth
30.10. Alfred Hintz
30.10. Jonathan Pöhlsen

im November:
1.11. Martin Breil
1.11. Adam Yildiz
1.11. Matthias Heesch
1.11. Lova Minkmar
1.11. Kemal Güven
2.11. Anton von Saldern
2.11. Can Bayram
3.11. Yann Lukas Hardt
3.11. Benedic Andreas Metzler
3.11. Anneliese Stamer
3.11. Felipe Andreas Metzler
4.11. Noah Mateo Ewald
4.11. Kira Heußner
5.11. Benjamin Pagendarm
6.11. Jürgen Bernklau
6.11. Val Brathwaite
8.11. Lisa Wegener
8.11. Ella Charlotte Sophie Ronnenberg
8.11. Sylvia Porsch
9.11. Jasper Horster
11.11. Helmut Witt
11.11. Sung Jin Song

12.11. Klara Schöttelndreyer
12.11. Greta Ebeling
12.11. Justin Brzoska
13.11. Ozan Eren
14.11. Julian Steinrücke
15.11. Deniz Koc
15.11. Jörn Bauck
15.11. Jonas Heidecker
15.11. Vico Ziemer
16.11. Niels Müller
16.11. Marius Koop
16.11. Nele Eschweiler
16.11. Jan-Daniel Schorsch
17.11. Hüseyin Gülcemal
18.11. Seyed-Keywan Arabi-Hashemi
21.11. Jesse Knipper
21.11. Michel Frederik Hecker
22.11. Hans-Ludwig Gabriel
22.11. Jonas Emanuel Thilo
22.11. Josef Nolte
23.11. Thomas Hammer
23.11. Tom Corin Tolzmann
24.11. Jürgen Piske
25.11. Joseph Mané
25.11. Judith Krischke
26.11. Bernd Woltersdorf
27.11. Uwe Seemann
27.11. Emma Willmer
28.11. Vanessa Kahle
28.11. Taylan Schüler
29.11. Axel Haß
29.11. Valentin Thesing
29.11. Julius Witte
30.11. Marie Henrike Leimbach
30.11. Mori Lucca Malik
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Mitteilungen der Geschäftsstelle

Die Satzung und Beitragsordnung ist zu finden 
auf der Homepage der GFSV

Sollten sich Fragen wegen der Beitragserhebung ergeben, stehen wir zu den Geschäftszeiten 
für Auskünfte zur Verfügung. Eine solche Nachfrage vermeidet unnötige Kosten, die z.B. beim 
Bankeinzug dann entstehen können, wenn erst gehandelt und dann gefragt wird. Die Möglichkeit 
zum Handeln – sprich: Rückforderung der per Lastschrift eingezogenen Beiträge – kann bis zu 
6 Wochen nach der Abbuchung immer noch nachgeholt werden.

Zum Schluss noch eine Bitte der in der GFSV ehrenamtlich tätigen Mitglieder: Helfen Sie mit, 
den Aufwand bei der Mitgliederverwaltung und Beitragserhebung zu reduzieren, indem Sie uns 
die Beiträge per Bankeinzug vom ausreichend gedeckten Konto gestatten und/oder räumen Sie 
uns die Möglichkeit ein, die Beiträge halbjährlich (1.1. und 1.7.) oder sogar jährlich (1.1.) im 
Voraus abzubuchen.

Der Vorstand

Änderungsanzeige:

Name des Mitglieds:	 ___________________________________________

Mitgliedsnummer:	 ___________________________________________

Meine (unsere) Anschrift hat sich geändert und lautet jetzt:

Straße:			   ___________________________________________

PLZ/Ort:		  ___________________________________________

Telefon:			  ___________________________________________

Mail:			   ___________________________________________

Mein (unser) Konto hat sich geändert und lautet jetzt:

Name des Kontoinhabers:	 __________________________________________

Bank:			   __________________________________________

BIC:			   __________________________________________

IBAN:			   __________________________________________

Sonstige Änderungen (z.B. des Familienstandes, Ummeldung von Abteilung zu Ab-
teilung, Beginn/Ende der Ausbildung, u.s.w.):
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Beiträge

Aufnahmegebühr (einmalig)	pro Person		  EURO 15,00

Nur bei Einzugsermächtigung gelten folgende vierteljährlich 
im Voraus zu leistende Monatsbeiträge

							       ab 01.01.2016
Aktive Mitglieder					     monatlich             vierteljährlich
1 Erwachsener					     EURO 16,00	 EURO 48,00
1 Jugendlicher bis 18 Jahre sowie Auszubildende		 EURO 10,00	 EURO 30,00
2 aktive Erwachsene (Ehepaar) + 1 Jugendlicher		  EURO 38,00	 EURO 114,00
2 aktive Erwachsene (Ehepaar) + 2 Jugendliche		  EURO 44,00	 EURO 132,00
1 Erwachsener + 2 Jugendliche  derselben Familie	 EURO 32,00	 EURO 96,00
1 Erwachsener + 3 Jugendliche  derselben Familie	 EURO 38,00	 EURO 114,00
3 Jugendliche (Geschwister)				    EURO 26,00	 EURO 78,00
Nur Skatspielerinnen u. -spieler, Erwachsene		  EURO 11,00	 EURO 33,00
			        Jugendliche		  EURO   8,00	 EURO 24,00
Zusätzlicher Beitrag für Kindertanz			   EURO   2,50	 EURO   7,50
Passive Mitglieder
1 Erwachsener					     EURO   9,00	 EURO 27,00
1 Jugendlicher					     EURO   6,00	 EURO 18,00

Alle Sportler sind beim Hamburger Sportbund unfallversichert, aber nur dann, 
wenn die Beiträge pünktlich bezahlt sind !
Beiträge sind satzungsgemäß 1/4 jährlich im Voraus zu bezahlen !
Kündigung: Wir weisen darauf hin, daß nach §10 Ziffer 2 unserer Vereinssatzung 
der Austritt nur 1/2 jährlich zum 30.6. und 31.12. eines Kalenderjahres mit einer 
Frist zum Vormonatsende zulässig ist (Kündigungseingang also 31.05. bzw. 30.11.)

Dieser <<REPORT>> wurde auf chlorfrei gebleichtem Papier gedruckt!

Impressum: 86.Jahrgang/Heft 2/Juni 2018/Auflage 1.000

Nächster Redaktionsschluß: 25. Oktober 2018

Druck: Haase-Druck, 22549 Hamburg

Fotos: privat, wenn nicht anders ver-
merkt. Nachdruck mit Quellenangabe 
gestattet. Belegexemplar an Herausgeber 
erbeten. Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag 
enthalten. Für die Berichte zeichnen die 
jeweiligen Autoren verantwortlich.
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Postfach 52 04 41, 22594 Hamburg
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Eva Tietze
Heilprakkkerin

Physiotherapeuun

Schwerpunkt
Osteopathie

evatz@web.de
Mobil: 0173 532 4615Mobil: 0173 532 4615

Georg-Bonne-Str. 75 · 22609 Hamburg
Tel. 040 18 233 933

Corinna
Arenhold-Lefebvre

Heilprakkkerin

Osteopathie
Fußreflexzonentherapie

praxis@pergam.de
Mobil: 0177 823 1033Mobil: 0177 823 1033

Osteopathie der Elbvororte


